
Amtliche Publikationen
Baugesuche
Beim Stadtrat Kreuzlingen sind fol-
gende Baugesuche eingegangen:

2026-0022
Teilabbruch Unterstand, Neubau
Trainingshalle, Bernrainstrasse 100,
Kaserne Bernrain
Bundesamt für Bauten und Logistik
(BBL), Fellerstrasse 21, 3003 Bern

2026-0023
temporäreBühnenaufbauten(11.05.-
14.08.2026), Seeburgpark Nord,
Parz.-Nr. 2619
Verein See-Burgtheater, Sandbreite-
strasse 8, 8280 Kreuzlingen

2026-0024
Aussenwärmepumpe Luft/Wasser,
Freudenbergstrasse 9

Meier Martin + Beate, Freuden-
bergstrasse 9, 8280 Kreuzlingen

Die Pläne liegen vom 24.2. bis
16.3.2026 bei der Bauverwaltung
Kreuzlingen, Hauptstrasse 88, öf-
fentlich zur Einsicht auf. Wer vom
Bauvorhaben berührt ist und ein
schutzwürdiges Interesse hat, kann
während der Auflagefrist beim Stadt-

rat Kreuzlingen, Bauverwaltung,
Hauptstrasse 88, 8280 Kreuzlingen,
schriftlich und begründet Einspra-
che erheben.

Baubewilligung erteilt
- Abbruch Gartenhaus, Anbau an
Wohnhaus, Weiherstrasse 7m

BAUVERWALTUNG KREUZLINGEN

Stadtrat präsentiert Wohnraumanalyse
Am Montag, 2. März 2026 prä-
sentiert der Stadtrat die Ergeb-
nisse der neuen Wohnraum-
analyse. Der Anlass findet im
Dreispitz Sport- und Kulturzen-
trum statt und beginnt um
18.30 Uhr.

ImAprildes letztenJahresbeauftrag-
te der Stadtrat die Firma Sotomo
GmbH, Zürich, die Bevölkerungs-
und Wohnraumanalyse aus dem
Jahr2013zuaktualisieren.DerStadt-
rat erliess die Erneuerung im Kon-
text des Legislaturprogramms 2023
– 2027, das Massnahmen zur Förde-
rung von bezahlbarem und genos-
senschaftlichem Wohnraum vor-
sieht. Zudembestärktendie seit dem
1. Januar 2025 in Kraft gesetzte Rah-
mennutzungsplanungunddie Inter-
pellation «Preisgünstiger Wohn-
raum» der Gemeinderatsfraktion
SP/GEW/JUSO die Absicht nach ei-
ner aktuellen Evaluation der Wohn-
raumsituation in Kreuzlingen.
Zur Präsentation der nun vorliegen-
den Ergebnisse lädt der Stadtrat die
Bevölkerung am Montag, 2. März,
18.30 Uhr, herzlich ins Dreispitz
Sport- und Kulturzentrum an der
Pestalozzistrasse 7 ein. Nach der Be-
grüssung durch Stadtpräsident Tho-

mas Niederberger, werden die Stu-
dienleiterinnen der Sotomo GmbH,
Gerlinde Theunissen und Corinna
Heye, die Wohnraumanalyse prä-
sentieren. Gerlinde Theunissen ar-
beitet seit Frühling 2025 bei Soto-
mo.IhreSchwerpunkteliegenaufso-
zialräumlichen Analysen. Sie pro-
movierte in den Politikwissenschaf-
ten mit einem Schwerpunkt auf
räumlichen Daten und Analysen zu

Ungleichheiten in Nachbarschaf-
ten. CorinnaHeye arbeitet seit Früh-
ling 2024 bei Sotomo, sie promovier-
te zu «Soziodemographischen Pro-
zessen in urbanen Räumen der
Schweiz». Ihre Schwerpunkte sind
sozialräumliche Analysen und
Wohnraumstrategien.
In der Folge stellen Stadtpräsident
Thomas Niederberger und Stadtrat
Markus Brüllmann die von der Stadt

Kreuzlingen vorgesehenen Mass-
nahmen und das weitere Vorgehen
vor. Im Anschluss folgt eine Frage-
runde. Beim abschliessenden Apéro
können die Gespräche mit den Re-
ferentinnen und Referenten fortge-
setzt werden.
Eine Anmeldung für den Anlass ist
nicht notwendig, Türöffnung ist um
18 Uhr. Interessierte sind herzlich
willkommen. IDSK

Die Wohnsituation in Kreuzlingen ist insgesamt positiv. Trotzdem gibt es Handlungsempfehlungen für die Zukunft. IDSK

Fast punktgenau: Schlussrechnung bestätigt
solide Projektführung
Mit der Genehmigung der
Schlussabrechnung findet das
Generationenprojekt Bad Egel-
see sein Ende. Die Gremien
werden entlastet und aufgeho-
ben.

Seit dem2. August 2025 steht der Be-
völkerung das Bad Egelsee als Ge-
samtanlage zurVerfügung.DerNeu-
bau mit dem Sportbecken, Hubbo-
den sowie dem Saunabereich ist be-
reits seitHerbst2023 inBetrieb.Letz-
ten Sommer erfolgte dann die Eröff-
nungdes saniertenAltbaus,mit dem
Familien- und Wellnessbereich so-
wie dem Schwimmbecken.
Das Gemeinschaftsprojekt konnte
nun mit der Genehmigung der
Schlussrechnung von Stadt und Se-
kundarschulgemeinde Kreuzlingen,
vertreten durch Schulpräsidentin
Seraina Perini Allemann und Stadt-
rat Daniel Moos, von der Projekt-
steuerung (vorbereitendes Organ)

sowievonderBaukommission(Kon-
trollorgan) abgeschlossen werden.
Um203'362Frankenwurdedas teue-
rungsbereinigte Kostenziel von

38'225'884 Millionen Franken über-
schritten.Mit einer Abweichung von
nicht einmal einem Prozent (0.53
Prozent) und einer knapp zehnjäh-

rigen Projektierungs- und Realisie-
rungsphase kann von einer Punkt-
landung gesprochen werden. Die fi-
nale Genehmigung erfolgt mit der
Jahresrechnung 2026 der Stadt
Kreuzlingen durch den Gemeinde-
rat. Mit der Genehmigung der
Schlussrechnung können auch die
involvierten Gremien Projektsteue-
rung,Projektkoordination,Baukom-
mission und die Arbeitsgruppe Nut-
zung und Betrieb entlastet und auf-
gehobenwerden.Bestehenbleibtdie
Betriebskommission als Bindeglied
und Kontrollorgan zwischen den
beidenBehörden (Schule und Stadt)
sowie der Betriebsführung des Bad
Egelsee.
Schulpräsidentin Seraina Perini Al-
lemann und Stadtrat Daniel Moos
danken der Stimmbevölkerung für
die bewilligten Kredite sowie allen
Mitgliedern der zahlreichen Gremi-
enfürdieprofessionelleundgewinn-
bringende Zusammenarbeit. IDSK

Mit der Genehmigung der Schlussabrechnung findet das Generationenprojekt Bad Egel-
see sein Ende. zVg

BrauchBar schliesst ihre Tore
Die Sozialen Dienste der Stadt
Kreuzlingen richten ihr Ange-
bot im Bereich Arbeitsinte-
gration neu aus und schliessen
die BrauchBar an der Markt-
strasse 6.

Übermehrere Jahre war die Brauch-
Bar ein beliebtes Angebot des Res-
sorts Arbeitsintegration. Zuerst im
Begegnungszentrum Das Trösch

und anschliessend an der Markt-
strasse 6, wurden handgefertigte
Geschenk- und Dekorationsartikel,
Flohmarktartikel und Secondhand
Designermodeangeboten.Nunaber
richten die Sozialen Dienste der
StadtKreuzlingenihrAngebotimBe-
reichderArbeitsintegrationneuaus.
ImZugedieser strategischenWeiter-
entwicklung wird die BrauchBar
nicht mehr weitergeführt. Hinter-

grundder Entscheidung ist eine um-
fassende Neustrukturierung der Ar-
beitsintegrationsangebote. Gleich-
zeitig stärkt eine neue Mitarbeiterin
das Teamder Arbeitsintegration. Ihr
Auftrag ist es, die Neuausrichtung
aktiv zu gestalten, bestehende Po-
tenziale auszubauen und neue Pro-
jekte zu entwickeln, die sich stärker
an den heutigen Anforderungen des
Arbeitsmarkts orientieren. IDSK
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Todesanzeigen

Gestorben am 11. Februar 2026
Hürst, Ruth
von Guggisberg BE
Geboren am 29. März 1932
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Bärenstrasse 27
c/o Alterszentrum Kreuzlingen
Die Abdankung findet im Fami-
lienkreis statt.

Gestorben am 12. Februar 2026
Christen, Heinz
von Biel/Bienne BE
Geboren am 15. Oktober 1944
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Esslenstrasse 39d
Die Abdankung findet im Fami-
lienkreis statt.

Gestorben am 12. Februar 2026
Sachse, Helene
von Tuttlingen Deutschland
Geboren am 6. September 1939
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Bärenstrasse 27
c/o Alterszentrum Kreuzlingen
Die Abdankung findet am Mitt-
woch, 25. Februar, um 14 Uhr in
der Evang. Stadtkirche Kreuzlin-
gen statt.

Gestorben am 12. Februar 2026
Neuweiler, Heinrich
von Kreuzlingen TG
Geboren am 12. März 1927
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Alpstrasse 34
Die Abdankung findet am Don-
nerstag, 26. Februar, um 13.30
Uhr auf dem Zentralfriedhof
Kreuzlingen statt.

Gestorben am 13. Februar 2026
Jordi, Peter
von Wyssachen BE
Geboren am 5. Juni 1945
wohnhaft gewesen in Kreuzlin-
gen, Schlossweg 3
Die Abdankung findet im Fami-
lienkreis statt.

Kreuzfahrt auf See
für 30 Franken

NochbisEndeApril bietet die Stadt
Kreuzlingen vergünstigte Tages-
karten der SBS Schifffahrt AG an.
Sie können zum Vorzugspreis von
CHF 30 statt CHF 49.50 im Stadt-
haus bezogen werden.

Die Tageskarte der Schweizeri-
schenBodenseeSchifffahrt (SBS)gilt
während eines ganzen Tages auf al-
len SBS-Kursschiffen auf dem Bo-
densee und ist während der ganzen
Saison ab Freitag, 3. April bis Okto-
ber 2026 gültig, ausgenommen auf
der Fähre Romanshorn-
Friedrichshafen und auf den kulina-
rischen Themenfahrten. Alle Kurs-
schiffe verfügen über eine Bordga-
stronomie.
Die SBS-Tageskartenkönnenbis En-
de April am Informationsschalter im
Stadthaus anderHauptstrasse 62 für
CHF 30.00 bezogen werden. Karten-
zahlung ist möglich. IDSK
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Das erste Kreuzlinger Wimmelbuch ist da
Es ist eine Hommage an ihren
Wohn- und Heimatort: Stefanie
Stähli bildet Kreuzlingen in ei-
nem selbst illustrierten Bilder-
buch ab. Darin gibt es viel zu
entdecken!

«Kreuzlingen wimmelt». So heisst
das erste Bilderbuch der gelernten
Kleinkinderzieherin Stefanie Stähli,
das vor kurzem erschienen ist. Im
Wimmelbuch werden fünf Schau-
plätze aus dem Stadtleben beleuch-
tet: der Boulevard, der Seeburg-
park, die Schokoladenfabrik Stella
Bernrain und das angrenzende Pla-
netarium, der Skaterplatz und das
Schwimmbad Hörnli. Es sind Orte,
welche Stefanie Stähli und ihre Fa-
milie schon viele Jahre begleiten,
teils seit der Kindheit. «Kreuzlingen
ist einfach eine lässige Stadt», be-
tont die Mutter eines Kindergärt-
lers. «Man kann hier so viel unter-
nehmen – und braucht dafür nicht
einmal ein grosses Budget.» Durch
ihre berufliche Tätigkeit im pädago-
gischen Bereich hat die Autorin
schon seit langer Zeit mit Bilderbü-

chern zu tun. Auch gezeichnet hat
sie hobbymässig immer schon ger-
ne.
Als ihr Sohn vor eineinhalb Jahren
in den Chindsgi kam, hat sie die Ge-
legenheit, beziehungsweise die neu
gewonnene freie Zeit, gleich ge-
nutzt und Nägel mit Köpfen ge-
macht:Über ein Jahr langhat sie Ide-
en gesammelt, gezeichnet, erst auf
Papier, dann digital mit einem Gra-

fikprogramm, Charakteren entwor-
fen – bis am Ende das Wimmel-
buch fertig und bereit für den Druck
war.
Das Resultat kann sich sehen las-
sen! «Kreuzlingen wimmelt» ist ei-
ne Hommage an die Stadt, mit viel
Liebe zum Detail. Auf den Seiten
können die Betrachter die Protago-
nisten suchen, zumBeispiel die her-
zigen Stadtmäuse, die rasende Re-

porterinvonden«KreuzlingerNach-
richten» oder den umtriebigen
Werkhofmitarbeiter, der immer für
einen Spass zu haben ist. Unter-
wegs ereignen sich, Wimmelbuch-
typisch, allerlei Missgeschicke.
Wichtigwar der Zeichnerin, dieViel-
seitigkeit und die Diversität von
Kreuzligen aufzuzeigen. «Dieses
friedliche Zusammenleben der vie-
len Nationen empfinde ich als Be-
reicherung.Was ich anunserer Stadt
aber auch sehr schätze, sinddiePlät-
ze inderNatur, amSeeund imWald.
Bei uns gibt es in kurzer Distanz so
viel Tolles zu entdecken!»
Ursprünglich wollte die Autorin mit
dem Buch einfach ihrem Sohn eine
Freude bereiten. Doch dann hat sie
gemerkt, dass auch andere Kinder
mit Bezug zu Kreuzlingen Interesse
haben könnten. So hat sich Stefa-
nie Stähli am Ende entschieden, ihr
Buch zum Verkauf anzubieten. Es
kann am Infoschalter im Stadthaus,
im Fabrikladen der Stella Bernrain
oder im Online-Shop von Stefanie
Stähli bezogen werden (shop.stefa-
nie.st). IDSK

Stefanie Stähli zeichnete mit viel Liebe zum Detail. IDSK

Ab 2. März wird der Rebstockkreisel saniert
Weil auch das Leitungsnetz auf
Vordermann gebracht wird,
startet Energie Kreuzlingen die
Sanierungsarbeiten am Reb-
stockkreisel in Absprache mit
dem kantonalen Tiefbauamt.

Aufgrund der hohen Verkehrsbelas-
tung weist der Kreisel am Rebstock-
platz (Rebstockkreisel) erhebliche
bauliche Schäden auf. Das kantona-
le Tiefbauamt wird den Kreisel neu
in Beton erstellen, um eine längere
Lebensdauer zu gewährleisten. Zu-
dem wird die Geometrie des Krei-
sels angepasst, was sich auf die vier
Zufahrtsäste, die Fussgängerque-
rungen mit Schutzinseln sowie die
Zu- undWegfahrten der angrenzen-
den Liegenschaften auswirken wird.
Die Bauarbeiten dauern bis Ende
November 2026.
Im Projektperimeter befinden sich
zweiBushaltestellen,die imZugeder
Bauarbeiten hindernisfrei ausge-
baut werden. Sämtliche Einlenker,
Liegenschaftszufahrten und An-

schlüsse werden an die neuen Ge-
gebenheiten angepasst. Zudemwird
die öffentliche Beleuchtung erneu-
ert und auf energieeffiziente LED-
Technologie umgestellt. Die Stras-
senentwässerung wird gemäss den
aktuell geltenden Richtlinien sa-
niert.
Zeitgleich und in enger Koordinati-
on mit den Strassenbauarbeiten
führt die Energie Kreuzlingen um-
fangreiche Werkleitungsarbeiten

durch. Dabei wird das gesamte Lei-
tungsnetz auf den neuesten techni-
schen Stand gebracht, um den An-
forderungen der kommenden Jahr-
zehnte gerecht zu werden.
Die Arbeiten erfolgen in verschie-
den Bauphasen. Um den Verkehrs-
fluss möglichst aufrechtzuerhalten,
wird der Verkehr überwiegend in
Ost-West-Richtung im Gegenver-
kehr geführt. In der ersten Bauetap-
pewirddienördlicheHälftedesKrei-

sels saniert; während dieser Zeit ist
die Konstanzerstrasse für den
Durchgangsverkehr gesperrt. In der
anschliessenden Bauphase verla-
gern sich die Arbeiten auf den süd-
lichen Bereich, wobei die Bernrain-
strasse für den Durchgangverkehr
gesperrt ist. Während der Bauzeit
kommt es zu Einschränkungen im
Busbetrieb. Die Buslinien, welche
die Konstanzerstrasse via Rebstock-
kreisel befahren, werden über die
Unterseestrasse und Nationalstras-
se umgeleitet. Entsprechende Infor-
mationen dazu werden an den Hal-
testellen publiziert. Zudem empfeh-
lenwir denOnline-Fahrplan zu kon-
sultieren.
Um Unfälle zu vermeiden, werden
die Verkehrsteilnehmenden gebe-
ten, der Baustellen-Signalisation zu
folgen. Das kantonale Tiefbauamt
Thurgau, Energie und Stadt Kreuz-
lingen danken den Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilneh-
mern sowie den Anwohnenden für
das Verständnis. IDSK

Der Rebstockkreisel wird saniert. Baustart ist am 2. März. kp

Jeder Strauch zählt: Wildhecken
pflanzen, Lebensraum schaffen
Zum fünften Mal führt die Stadt
Kreuzlingen die Aktion «Jeder
Strauch zählt» durch. Einheimi-
sche Sträucher können vom
noch bis zum 8. März online
bestellt werden.

Wildhecken schaffen wertvollen Le-
bensraum für Säugetiere, Vögel und
Insekten sowie verschiedene Pflan-
zen. Sie bilden Vernetzungskorrido-
re innerhalb des Siedlungsgebiets
und werten als lebendiges Grünele-
ment das Wohnquartier markant
auf.
DerAktionstag«JederStrauchzählt!»
wurde im Jahr 2022 von der städti-
schen Kommission Biodiversität ins
Leben gerufen und seither jährlich
durchgeführt.Kreuzlingerinnenund
Kreuzlinger sind also herzlich einge-
laden, neuen Lebensraum zu schaf-
fen. Sei es eine kleinere oder grös-
sere Hecke oder auch nur ein ein-
zelner Strauch im Garten: Jeder
Strauch zählt!
Noch bis zum 8. März können ver-
schiedene Sträucher für CHF 3.– pro
Stück online bestellt werden (pro
Haushalt maximal 20 Stück). Über

www.kreuzlingen.ch/inhalt/aktion-
jeder-strauch-zaehlt gelangt man
auf den Bestellschein inklusive In-
formationsblatt. An der Aktion kön-
nen sich ausschliesslich in Kreuzlin-
gen wohnhafte Personen beteili-
gen. Die Wildsträucher, wie bei-
spielsweise die Hundsrose, die Ro-
te Heckenkirsche oder der wollige
Schneeball haben bei Abholung ei-
ne Grösse von 60 bis 100cm. Alle

Sträucher können solitär oder in ei-
nerGruppegepflanztwerden.Sollei-
ne Wildhecke angelegt werden, sind
pro Quadratmeter 0.5 bis 1 Wild-
sträucher sinnvoll.
Am Samstag, 14. März, von 10.00 bis
11.30 Uhr, können die Sträucher im
Zeppelinring inklusive Tipps zur
Pflanzung und Pflege abgeholt und
bar bezahlt werden. Der Anlass fin-
det bei jeder Witterung statt. IDSK

«Jeder Strauch zählt» findet grossen Anklang: Im letzten Jahr haben Kreuzlingerinnen
und Kreuzlinger fast 900 Wildsträucher bestellt und gepflanzt. IDSK
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Sicher durch die Nacht.
00800 4648 4648

@heimwegtelefon

Alle Infos und aktuelle Öffnungszeiten unter:
www.heimwegtelefon.net

Alle Einwohnenden der Stadt Kreuzlingen können
das Heimwegtelefon kostenlos nutzen.

Du fühlst dich unterwegs unsicher und niemand ist mehr erreichbar?
Für diese Momente gibt es das Heimwegtelefon.

Unsere Ehrenamtlichen begleiten dich am Telefon und sind
sieben Tage die Woche abends und nachts erreichbar.

BUS-NEWS
Umleitungen während der Bau-
zeit des Rebstockkreisels:

Linie 907 (Tägerwilen -
Kreuzlingen)
Statt über die Konstanzerstrasse
fahren die Busse über die Unter-
seestrasse und Nationalstrasse
zum Hauptbahnhof Kreuzlin-
gen.
Linie 905 (Abendbus ab 20 Uhr)
Die Busse fahren vom Ribiquar-
tier nicht mehr über den Bahn-
hof Bernrain, sondern direkt zum
Bärenplatz.
Linie 920 (Frauenfeld -
Kreuzlingen)
Statt über die Konstanzerstrasse
fahren die Busse über die Unter-
seestrasse und Nationalstrasse
zum Hauptbahnhof Kreuzlin-
gen.
Linie 923 (Güttingen -
Kreuzlingen)
Statt über die Konstanzerstrasse
fahren die Busse über die Natio-
nalstrasse zum Hauptbahnhof
Kreuzlingen.
Linie 925 (Abendbus ab 21 Uhr)
Statt über die Konstanzerstrasse
fahren die Busse über die Natio-
nalstrasse zum Hauptbahnhof
Kreuzlingen.

Bitte beachten Sie den Online-
Fahrplan.
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Wie wohnt Kreuzlingen
heute und in Zukunft?

www.kreuzlingen.ch

Montag, 2.März, 18.30Uhr
im Dreispitz Sport- und Kulturzentrum
Stadtrat und die Studienleiterinnen des Forschungsinstituts Sotomo
präsentieren die Ergebnisse der neuenWohnraumanalyse. Eine Frage-
runde und persönliche Gespräche bei einem Apéro runden die Veran-
staltung ab. Interessierte sind herzlich willkommen!

t?
SAVE
THE
DATE!


